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Vorwort / Anwendung

Vorwort

Diese Betriebsanleitung ist von jedem Bediener vor der ersten Inbetriebnahme sorgfältig zu lesen. 

Sie soll helfen, das Hebezeug kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße Einsatzmöglichkei-
ten zu nutzen. 

Die Betriebsanleitung enthält wichtige Hinweise, das Hebezeug sicher, sachgerecht und wirtschaft-
lich zu betreiben. 

Ihre Beachtung hilft Gefahren zu vermeiden und Ausfallzeiten zu vermindern und die Zuverlässigkeit 
und Lebensdauer des Hebezeuges zu erhöhen. 

Diese Betriebsanleitung muss ständig am Einsatzort des Hebezeuges verfügbar sein. 

Neben der Betriebsanleitung, die in dem Land, in dem das Gerät eingesetzt wird, und an der Einsatz-
stelle geltenden verbindlichen Regelungen zur Unfallverhütungsvorschrift, sind auch die anerkann-
ten Regeln für Sicherheits- und Fachgerechtes Arbeiten zu beachten.

Konformitätserklärung / gemäß Richtlinie 2006/42/EG

Es wird hiermit bestätigt, dass die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Anschlagmittel in ihrer 
Konzipierung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den einschlägigen, 
grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinie 2006/42/EG für Ma-
schinen entsprechen. 

Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung/Ergänzung der Anschlagmittel verliert diese 
EG-Konformitätserklärung ihre Gültigkeit. Weiterhin verliert diese EG-Konformitätserklärung ihre 
Gültigkeit, wenn die Anschlagmittel nicht entsprechend den in der Betriebsanleitung aufgezeigten 
bestimmungsgemäßen Einsatzfällen eingesetzt und die regelmäßig durchzuführenden Überprüfun-
gen nicht ausgeführt werden.

Anwendung

Die auf dem Gerät angegebene Nutzlast ist die maximale Last, die nicht überschritten werden darf. 

Das Heben oder der Transport von Lasten ist zu vermeiden, solange sich Personen im Gefahrenbe-
reich der Last befinden. 

Der Aufenthalt unter einer angehobenen Last ist verboten (entfällt bei Anwendung nach BGV-C1 / 
ehemals VBG 70). 

Lasten nicht über längere Zeit oder unbeaufsichtigt in angehobenem oder gespanntem Zustand las-
sen. Der Bediener darf eine Lastbewegung erst dann einleiten, wenn er sich davon überzeugt hat, 
dass die Last richtig angeschlagen ist und sich keine Personen im Gefahrenbereich aufhalten. 

Beim Einhängen des Gerätes ist vom Bediener darauf zu achten, dass das Hebezeug so bedient wer-
den kann, dass der Bediener weder durch das Gerät selbst noch durch das Tragmittel oder die Last 
gefährdet ist. 

Das Gerät kann bei einer Umgebungstemperatur zwischen -10°C und +50°C arbeiten. Bei Extrembe-
dingungen sollte mit dem Hersteller Rücksprache genommen werden. 

Die Unfallverhütungs- bzw. Sicherheitsvorschriften für handbetriebene Hebezeuge des jeweiligen 
Landes, in dem das Gerät eingesetzt wird, sind unbedingt zu beachten. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört neben der Beachtung der Betriebsanleitung auch die 
Einhaltung der Inspektions- und Wartungsbedingungen. 

Bei Funktionsstörungen ist das Hebezeug sofort außer Betrieb zu setzen. 
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Sachwidrige Verwendung / Inbetriebnahme-Prüfung

Sachwidrige Verwendung

• Die Tragfähigkeit (WLL) darf nicht überschritten werden. 

• An dem Lastaufnahmemittel dürfen keine Veränderungen durchgeführt werden. 

• Die Benutzung des Lastaufnahmemittels zum Transport von Personen ist verboten. 

• Schweißarbeiten an dem Lastaufnahmemittel sind verboten. 

• Die Belastung des Lastaufnahmemittels mit seitlichen Zugkräften ist verboten. 

• Falsches Einhängen bzw. Belasten des Lastaufnahmemittels, d.h. Schrägzug oder bei  
Benutzung des Lastaufnahmemittels als Greifer (Klemme), ist verboten. 

• Lastaufnahmemittel nicht aus großer Höhe fallen lassen. 

• Das Gerät darf nicht in explosionsfähiger Atmosphäre eingesetzt werden.

Inbetriebnahme-Prüfung

Vor der ersten Inbetriebnahme ist das Hebezeug einer Prüfung durch einen Sachkundigen zu unter-
ziehen. Diese Prüfung besteht im Wesentlichen aus einer Sicht- und Funktionsprüfung. Sie sollen 
sicherstellen, dass sich das Gerät in einem sicheren Zustand befindet und gegebenenfalls Mängel 
bzw. Schäden festgestellt und behoben werden. 

Als Sachkundige können z.B. die Wartungsmonteure des Herstellers oder Lieferanten angesehen 
werden. Der Unternehmer kann aber auch entsprechend ausgebildetes Fachpersonal des eigenen 
Betriebes mit der Prüfung beauftragen. 

Vor jedem Arbeitsbeginn ist das Gerät einschließlich der Tragmittel, Ausrüstung und Tragkonstrukti-
on auf augenfällige Mängel und Fehler zu überprüfen. 

Weiterhin ist das korrekte Einhängen des Gerätes und/oder der Last zu überprüfen. Dazu ist mit dem 
Gerät eine Last über eine kurze Distanz zu heben, zu ziehen oder zu spannen und wieder abzusenken 
bzw. zu entlasten. 

Die Trägerklemme muss auf ausreichende Schmierung, äußere Fehler, Verformungen, Anrisse, Ver-
schleiß und Korrosionsnarben überprüft werden.

Überprüfung der Traverse 

Die Traverse muss auf äußere Fehler, Verformungen, Anrisse, Verschleiß und Korrosionsnarben 
überprüft werden.

Überprüfung Montage am Träger 

Die Klemmbacken der Trägerklemme müssen die Kanten des Trägerflansches voll umfassen, so dass 
die Lastpunkte auf der Oberfläche des Trägerflansches liegen.

Gebrauch des Lastaufnahmemittels 

Flanschbreite

Trägerklemme STK

 
Art.-Nr..

Tragfähig-
keit

Flansch-
breite

max.  
Öffnung

 
Gewicht

STK-010-B 1.000 kg 75 - 220 mm 284 mm 4,0 kg
STK-020-B 2.000 kg 75 - 220 mm 284 mm 5,0 kg
STK-030-B 3.000 kg 80 - 320 mm 365 mm 9,0 kg
STK-050-B 5.000 kg 90 - 320 mm 365 mm 11,0 kg

Sicherheitsfaktor 4
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Gebrauch des Lastaufnahmemittels

Das Lastaufnahmemittel wird durch Drehen an der Spindel gegen den Uhrzeigersinn so weit geöff-
net, bis es auf den Träger gesetzt werden kann. Durch Drehen der Spindel im Uhrzeigersinn wird das 
Lastaufnahmemittel geschlossen. Hierbei sollen die Klemmbacken die Kanten des Träger-Flansches 
voll umfassen, so dass die Lastpunkte auf der Oberfläche des Trägerflansches ruhen. 

Das Lastaufnahmemittel kann gegen unbeabsichtigtes Lösen bzw. Öffnen gesichert werden. Hierzu 
muss der in der Längsachse der Spannmutter eingesetzte Gewindestift mit einem Innensechskant-
schlüssel fest eingedreht werden. Die vor dem Gewindestift eingelegte Kupferscheibe verhindert die 
Beschädigung der Spindelstange. 

Bei der Demontage des Lastaufnahmemittels muss zuerst der Gewindestift gelöst werden. Die Last 
immer mittig in den verjüngten Teil der Traverse oder den Schäkel einhängen.

Geschmiedetes 
Auge

Optional: Sicherung gegen unabsichtliches Öffnen.

Belastungsrichtung

Prüfung / Wartung

Die Prüfung ist mindestens einmal jährlich, bei schweren Einsatzbedingungen in kürzeren Abstän-
den, von einem Sachkundigen vorzunehmen. 

Die Prüfungen sind im Wesentlichen Sicht- und Funktionsprüfungen, wobei der Zustand von Bautei-
len hinsichtlich Beschädigung, Verschleiß, Korrosion oder sonstigen Veränderungen beurteilt sowie 
die Vollständigkeit und Wirksamkeit der Sicherheitseinrichtungen festgestellt werden muss. 

Reparaturen dürfen nur von Fachwerkstätten, die Original SAFETEX Ersatzteile verwenden, durch-
geführt werden. 

Die Prüfungen sind vom Betreiber zu veranlassen.

Typ Seriennummer Prüfer Datum

Endkontrolle

Datum Prüfbericht Instandgesetzt Prüfer

Wiederkehrende Prüfungen
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Hauptsitz
SAFETEX® 

Hebe- und Transport technik GmbH
Hafenbahnstraße 10A

D - 70329 Stut tgart
Phone +49 (0)7 11 / 32 20 39

Fax +49 (0)7 11 / 32 92 97
www.safetex.de · info@safetex.de

Zweigwerk
SAFETEX®

Hebe- und Verzurrtechnik GmbH
Alte Mittelhäuser Straße 5
D - 99091 Erfurt
Phone +49 (0)3 61 / 5 54 66-60
Fax +49 (0)3 61 / 5 54 66-70
www.safetex.de · erfurt@safetex.de

Zurrgurte

Hebezeuge

Veranstaltungs- 
Technik

Hebebänder und 
Rundschlingen

Seile und Zubehör

Persönliche
Schutzausrüstung

Luwithane® 
Schutzausrüstung

Schwerlastzurrung

Anschlagketten


